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Erläuterungen zur Gemeindeversammlung

Mittwoch, 17. Juni 2026, 19.30 Uhr
Setzwerk, Kulturhaus in Arlesheim, Stollenrain 15 a, Saal

Traktanden

1 – Protokoll der Gemeindeversammlung vom 26. November 2025

2 – Rechnung 2025

3 – Ausführungskredit Sanierung Dach Domplatzschulhaus

4 – Bericht der Geschäftsprüfungskommission für das Jahr 2025

5 – Diverses

Arlesheim, Mai 2026

Der Gemeindepräsident	 Die Leiterin der Gemeindeverwaltung
Felix Berchten	 Katrin Bartels



Folgende ergänzenden Unterlagen zu den Traktanden  
sind als separate Dokumente verfügbar:
•	 Jahresrechnung 2025
•	 Jahresbericht 2025
•	 Anhang zum Jahresbericht 2025
•	 Bericht der Geschäftsprüfungskommissionn

Sie finden diese Inhalte auf www.arlesheim.ch / Politik und Verwaltung / 
Gemeindeversammlung / Unterlagen
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Traktandum 2

Rechnung 2025

1. Ausgangslage

Die Rechnung 2025 schliesst mit einem Verlust von rund 0,2 Millionen Franken ab  
und liegt unter dem budgetierten Ergebnis. Erwartet wurde ein Gewinn von  
0,8 Millionen Franken.

Dabei bewegte sich das Steueraufkommen des Rechnungsjahres über dem Niveau  
der vergangenen Jahre und erreichte den budgetierten Betrag. Die Einnahmen aus  
Vorjahressteuern übertrafen die Erwartungen, derweil die laufenden Steuern geringer 
sind. Insgesamt wurden die Steuereinnahmen für das Jahr 2025 gut geschätzt. 

Auf der Ausgabenseite wurden die Budgetvorgaben in den meisten Punkten eingehalten 
resp. Einsparungen erzielt. Prägend für die Aufwände sind trotzdem diejenigen 
Positionen, welche das Budget überschritten haben: Einerseits waren einige gesetzlich 
vorgeschriebene Positionen resultatwirksam. Erwähnenswert sind hierbei insbesondere 
die Kosten in den Bereichen Kranken- und Pflegeheime, Ambulante Pflege (Spitex)  
sowie die Sozialhilfe, welche die budgetierten Ausgaben überstiegen. Andererseits 
kommen ausserordentliche Kosten im Umfang von 1,5 Millionen Franken hinzu, welche 
im Zusammenhang mit dem Rechtsfall betreffend Altlasten an der Bahnhofstrasse 
abzugelten waren. Geringere Ausgaben im Vergleich zum Budget resultierten im 
Berichtsjahr beim kantonalen Finanz- und Lastenausgleich. Die Neubewertung des 
Finanzvermögens, also derjenigen Sachwerte resp. Immobilien, welche ohne  
Beeinträchtigung der öffentlichen Aufgabenerfüllung veräussert werden könnten, 
wurde zudem im vorgeschriebenen Intervall von fünf Jahren im Jahr 2025  
vorgenommen. Der Netto-Effekt der Neubewertung führte zu einem Ertrag von rund  
80 Tausend Franken. Wie eingangs ausgeführt, wurden die substanziellen  
Mehrausgaben durch eine Vielzahl von Einsparungen aufgefangen, was auf einen 
disziplinierten Umgang im Bereich der Ausgaben hinweist. 

In Arlesheim wohnen prozentual am meisten Personen über 65 Jahre im Vergleich 
unter den Gemeinden des Kantons mit über 1500 Einwohnenden. Bei diesem hohen 
Altersdurchschnitt der Bevölkerung werden die mit dem Alter der Wohnbevölkerung 
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verbundenen Kosten der Gemeinde künftig kaum sinken. Nicht übersehen werden darf 
dabei allerdings, dass diese Gruppe – absolut wie relativ – auch den grössten Teil  
der Gemeindesteuern leistet. 

Das Ergebnis der Gemeinde Arlesheim erlaubt es derzeit noch nicht, die Schulden, 
welche die Gemeinde in den vergangenen Jahren aufgebaut hat, substanziell  
zu reduzieren. Dennoch wurde im Rechnungsjahr die Schuldenlast um 2 Millionen 
Franken reduziert. Längerfristig bilden hohe Schulden ein erhebliches Risiko,  
da Zinsänderungen rasch zu einer höheren Belastung der Rechnung führen können 
und die Handlungsfähigkeit der Gemeinde einschränken.

Letztlich führen die zu erwartenden künftigen Ausgabensteigerungen in den Bereichen 
Alter und Gesundheit sowie die anstehenden Investitionen in die Infrastruktur  
der Gemeinde dazu, dass der Finanzbedarf auch in Zukunft hoch bleiben wird.  
Die Entwicklung im Bereich der Steuereinnahmen wird ein zentrales Element sein, 
diesen Herausforderungen zu begegnen.

2. Bericht der Rechnungsprüfungskommission (RPK)

1. Auftrag und Verantwortung
Als Kontrollorgan gemäss dem basellandschaftlichen Gesetz über die Organisation  
und die Verwaltung der Gemeinden (Gemeindegesetz) vom 28. Mai 1970 sowie der 
Verordnung über die Rechnungslegung der Gemeinden (Gemeinderechnungsverordnung) 
vom 14. Februar 2012 haben wir die beiliegende Jahresrechnung der Einwohner
gemeinde Arlesheim, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung  
und Anhang, für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.

Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung  
mit den gesetzlichen Vorschriften verantwortlich. Unsere Verantwortung ist es,  
aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung abzugeben. 

2. Durchführung und Prüfungsgebiete
Wir haben gestützt auf das Finanzhandbuch für die Baselbieter Einwohnergemeinden, 
gemäss Beschluss der Gemeindeversammlung vom 26. Juni 1995, § 100 des  
Gemeindegesetzes, der Gemeinderechnungsverordnung vom 14. Februar 2012 und  
der Geschäftsordnung der RPK Arlesheim vom 12. Dezember 2019 eine externe 
Revisionsgesellschaft mit den Prüfungsarbeiten beauftragt. Wir bestätigen, dass  
diese externe Revisionsgesellschaft die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich 
Befähigung und Unabhängigkeit erfüllt. Ergänzende Prüfungshandlungen hat die RPK 
selber vorgenommen. 
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Die externe Revisionsgesellschaft hat die Prüfung in Übereinstimmung mit den  
schweizerischen Gesetzen und den Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen.  
Nach diesen Standards ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass  
hinreichende Sicherheit gewonnen wird, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen 
falschen Angaben ist. 

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von 
Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und 
sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen 
Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher 
falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. 
Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten 
Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie 
eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Neben der ordentlichen 
Prüfung der Jahresrechnung hat die externe Revisionsgesellschaft für die Jahresrech-
nung 2025 Vertiefungsprüfungen in den Spezialgebieten «Steuerbezug» und «Debitoren
bereich & Mahnwesen» sowie Verkehrsprüfungen in den Bereichen «Volkswirtschaft» 
und «Finanzen & Steuern» vorgenommen. Die Prüfergebnisse wurden am 28. April 2026 
mit der Verwaltung besprochen. Die Prüfung hat zu keinen wesentlichen Feststel
lungen geführt.

Wir sind der Auffassung, dass die erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und 
angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.

3. Ergebnisse 
Aufgrund unserer Prüfungshandlungen bestätigen wir, dass die Jahresrechnung 2025 
den gesetzlichen Bestimmungen entspricht. 

Die Erfolgsrechnung 2025 schliesst bei einem Gesamtaufwand von 70’199’875.21 
Franken und einem Gesamtertrag von 70’022’050.97 Franken mit einem Verlust von 
177’824.24 Franken ab (Budget 2025: Gewinn von 819’660.00 Franken).  

Der Beitrag an den Horizontalen Finanzausgleich beläuft sich auf 6’629’739.00 
Franken (Budget 2025: 7’160’000.00 Franken, Vorjahr: 7’054’185.00 Franken). 

Die vom Gemeinderat selbstauferlegten Zielsetzungen werden nicht erfüllt: 
•	 Positive Ergebnisse der Erfolgsrechnung im 5-Jahresschnitt: Diese Kennzahl wird 

rückwirkend auf die vergangenen 5 Jahre nicht erfüllt. 
•	 Selbstfinanzierungsgrad mindestens 100 % im 8-Jahresschnitt: Diese Zielsetzung 

wurde für die vergangenen Jahre nicht erreicht (75 %). Für 2025 wurde ein Selbst-
finanzierungsgrad von +268 % erreicht (2024: –30 %).
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Die Gesamtschulden per 31.12.2025 belaufen sich auf 38’982’233.58 Franken 
(31.12.2024: 40’968’364.13 Franken). Gemäss Rechnung 2025 wurden 1’109’336.37 
Franken als Nettoinvestitionen ausgegeben (Budget 4’032’000 Franken). Das Eigen
kapital beträgt per 31.12.2025 19’915’933.20 Franken (31.12.2024: 20’093’757.44 
Franken). Gemäss kantonalen Richtwerten können sowohl der Bruttoverschuldungsanteil 
als auch der Nettoverschuldungsquotient als «gut» bezeichnet werden.

4. Empfehlung
Wir beantragen der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2025 zu genehmigen.

Arlesheim, 11. Mai 2026

Rechnungsprüfungskommission der Gemeinde Arlesheim

	 	
Johannes Felchlin	 Barbara Wenk 	 Martin Zimmermann
Präsident RPK	 Vizepräsidentin RPK

	
Daniel Zeidler		  Judith Thorsteinsson

3. Antrag

Die Jahresrechnung 2025 wird mit einem Verlust von 177’824.24 Franken  
und Nettoinvestitionen von 1’109’357.37 Franken genehmigt.

Der Verlust wird mit dem Eigenkapital verrechnet.
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Das Dach des Domplatzschulhauses weist diverse bauliche Mängel auf, welche in den 
vergangenen Jahren zu mehreren Wassereinbrüchen geführt haben. Die Dämmung  
des Daches ist unzureichend bzw. fehlt an einigen Stellen vollkommen. Dies führt neben 
einer starken Aufheizung der Musikschulräume im Sommer auch zu einem hohen 
Energieverlust in der Heizperiode. Die Zustandsanalyse hat neben Schäden am Dach 
auch diverse kleine Schäden an der Fassade festgestellt. Aktuell wird ein grosser 
Bereich des Dachgeschosses nicht genutzt. Im Rahmen der Machbarkeitsstudie wurde 
ein Ausbau zur Nutzung durch die Musik- und Primarschule geprüft und aufgrund  
des ungünstigen Kosten- / Nutzenverhältnisses sowie der umfangreichen Probleme  
in der Erschliessung nicht weiterverfolgt. Die Sanierung des Daches ist für den 
Sommer 2027 vorgesehen. Die Fenster gegen Süden der Klassenzimmer werden mit 
einer Sonnenschutzfolie versehen, wodurch auch die Primarschule besser gegen  
Hitze geschützt wird. Die Arbeiten werden so geplant, dass die Auswirkungen auf den 
Schulbetrieb so gering wie möglich gehalten werden. 

Antrag 

Die Gemeindeversammlung genehmigt den Ausführungskredit Sanierung Dach  
Domplatzschulhaus in Höhe von 1,5 Millionen Franken.

Traktandum 3

Ausführungskredit Sanierung Dach  
Domplatzschulhaus
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Den ausführlichen Prüfbericht 2025 der Geschäftsprüfungskommission finden Sie  
auf www.arlesheim.ch / Politik und Verwaltung / Kommissionen / Geschäftsprüfungs-
kommission oder über den nachfolgenden QR-Code:

Traktandum 4

Bericht der Geschäftsprüfungskommission  
für das Jahr 2025


